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Courſe u. Neneite 
Depeſchen. 0 Nachrichten. 
— — — — —— — — — — — 
Nr. 746. Dienſtag, 23. Oktober. 1883. 
Feen Nov. 1777 M. ber, Nov. Dez. 1745 M. Br. 173 N. Od. AprilsMai 
Börfen- Telegramme. 182. 1824 M. bez. Aeneon 174 „„ ie 


Berlin, den 23. Oktober (Zelegr. Agentur! Roggen loko behauptet, und brachte inländiſcher 14 M., ruſſi⸗ 


Weizen höher Not. v. 22. Spiritus feſter Not. v. 22. ſcher ; ; 
. . — 3 zum Tranſit ſchmal 126 M., ſchmal mit ſchwerem Gewicht 127 
„ 5 50 = = Be 55 0 2 0 beſetzt 124 M. per To. Umfas 130 Tonnen. Termine Okt. Tranſit 
Non a aböber > Dftober-Rovember 51 10 50 90 1284 M. Gd., Olt.:Rov. 128 M. Gd., Apri-Mai inländiſcher 142 M. 
Diebe vember 147 145 — | November⸗ Dezember 50 10 49 90 Br., 1414 M. Gd. Regulirungspreis 142 M., unterpolniſcher 131 
Nauener, Dezember 147 — 145 50] April⸗Mai 51 20 50 90] M., Tranſit. 129 M. — Gerſte loko ſeſt und ruſſiſche zum Tranſit 
a zem 159 — 151 —] Safer * 107 Pfd. zu 122 M., 113 Pfd. 132 M., Futter⸗ 100 Pfd. 112 M. 
Näol en 3 Oktober⸗November 127 25125 25 per Tonne verkauft. — Hafer loko ruſſiſcher — Tranſit 100, 101 M. 
Rear fefter 60 60 66 20] Kündig. für Roggen 250 — 2 Tonne gekauft. — Spiritus Iofo 53,50 N. Br., 53,15 M. Gd. 
April: Mei 64 20 63 80] Hündig. Spiritus —.—, 1400 an an ah Marmutruzuiee 
Nm Locales und Provinzielles. 


Oels⸗Gn. E. St⸗Pr 73 50,73 25 Ruff, zw. Orient Anl. 55 75| 55 75 Poſen, 28. Oltober 
Halle „ „ 110 90 111 -[. Bod.⸗Kr. Prob. 85 30) 85 40 5 8. . 
Sade Sub St Act. 127 25127 901 „ Pran Aut 1966197 50 127 75 ft be. Zur Bternuns 5 Ane gab au der Halbdorf⸗ 
Mainz. Ludwigsbf.⸗ 108 40 108 90 Po. Provinz.⸗B.⸗A. 119 75119 750ſtraße ein hieſiger Einwohner einem umherfahrenden Scheerenſchleiſer 
Martende Mentor 103 25 102 75] Landwirthſchft. B A 77 25 77 25 ſein Taſchenmeſſer zum Hchleiſen und war nicht wenig erſtaunt, ale; 
—. . —.— di 10 15 Er Spritfabrit ee Meer nachdem binnen wenigen Minuten das Meſſer 18885 war, dafür 60 
Deſtr Silberrente 66 80 66 90] Reichsbank 150 20 150 40 Pf. verlangt wurden. Er bot dem Schleifer 50 Pf., aber dieſe wurden 
Un — 55 Papier. 72 40 72 30] Deutſche Bant Akt. 144 401144 90 nicht angenommen, vielmehr auf der Forderung von 60 Pf. beſtanden. 
de. 40 Goldrente 73 75 73 50] Distento ommanditi87 — 187 40 um Weiterungen zu vermeiden bezahlte der Einwohner ſchliezlich, um 
Ruff⸗Engl. Anl. 1877 — — 92 60 Königs⸗Laurghütte 127 —127 2öf|nur wieder in den Beſitz des Meſſers zu gelangen, die 60 Pf. Als er 
880 71 10 71 25] Dortmund. St.⸗ Pr. 94 80 94 75 5 2 100 een ne Inhalten De a oh das 
B a | a he eifen eines ſolchen Meſſers koſte, gab derſelbe . an; ams 
Nachbörſe: Franzoſen 530 50 Kredit 483 75 Lombarden 247 50 San ga de e d bat 2 in. m 3 um as Dia de üb et . 
hier. E 21 40 121 50 Ru Baninoten 99 10 199 40 Ein Jeder, der einem derartigen Schleifer eine Arbeit überträgt, wird 
De dense 40 Anl. 401 90,101 90 Auf Erg Anl. 1871 85 90 86 —alſo aut daran 2 den Preis vorher aus bedingen. 
Poſener Miandbriefe100 50 100 60] Poln. 5% Pfandbr 61 60, 61 60. t r Wet einer 19 die geſtern Abends in der Schloßſtraße 
Poſener Rentenbriefe 100 80,100 90 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. — — 54 25 e lee aha am e 1 der 1 10 — 
m 169 90 1 it i n pfe verwundet wurde und in da 
Oeſter. Banknoten 169 90.170 30 fter. Kredit⸗Akt. 483 50630 50 flädtiſche Krankenhaus gebracht werden mußte. 


Defter. Goldrente 84 30) 84.50 Staatsbahn 530 50,539 500 „. Ein Obd J 
en 9 2 ? dachloſer. In der vergangenen Nacht meldete ſich auf 
——— Looſe 5 2 — — dr 247 50246 — der hieſigen Poltze wache ein ziemlich anſtändig gekleideter Mann, gab 
Nea 1 Anl. 1889103 101103 10 8 an, er ſei früher Kammerdiener geweſen, und gegenwärtig obdach⸗ und 
* 4 25 93 Ditober. (Tllegr. Agentur.) mittellos und bat, ihm ein Obdach zu gewähren. Dem Manne wurde 

en Fr Not. v. 22 * ; Not. v. 22 fein ſolches vorläufig im Polizeigewahrſam gegeben. 

1 ot. v. 22 April-Mai 64 — 61 — r. Diebſtähle. Aus der Bodenkammer einer Wohnung im ſe 
0 Si: Epirus (ef Kl. Ritterſtraße 15 find in der Zeit vom 20, bis 22. d. M. ein Gebeit 
November. zember 180 — 179 — loco 52 80 52 40 [Betten, 10 tiefe Porzellanteller, 1 Paar ſchwarz und weiß karrirte 
Avr Mai & 189 — 1187 —] Oktober 52 50 52 50] Hoſen, 1 Paar grau karrirte Hojen, ein grauer Paletot und 2 Meſſingmörſer 
a — Ken x Sktober⸗Rovember 50 30 50 —|mittelft Losreißens der Haſpe geſtohlen worden. — Am 22. d. M. J Vormit⸗ 
Se November 143 50142 50 April: Rai 50 70 50 60 tags wurde einem Dienſtmädchen aus Kobylepole, welches auf den bieſigen 
9 0 ar 1. Dezember 143 501142 50] Petroleum Wochenmarkt zum Verkauf von Butter geſchickt worden war, der geſammte 
Ari Mai 3 149 148 — loco a 830 830 Erlös für 12 Pfund Butter im Betrage von 14 M. geſtohlen. — 
— — a 1 r Nübſen Einem Geſchäftsführer aus St. Lazarus wurde, während er in einem 
811 — 65 — 65 50 Grundſtücke auf der Friedrichsſtraße von Krämpfen befallen wurde, 
0 und bewußtlos dalag, ſein goldener Trauring, gezeichnet B. R. 83, 


blen. 


** Die wäbrend des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen J 


„ :: „,,Sanbieirtükdheftticen. 
Börſe zu Poſen. ſelbſr auf Dan arDieen Dominien 25 epieſt „ 1 Wi 

5 U * 

Poſen, 23. Oktober. [Amtlicher Börſenbericht. en. Es ſielt ſich immer mehr heraus, daß dieſelbe im Allgemeinen 


E 1 geg 
Roggen. Getündigt — Centner. Kündigungspreis —, per Okt.] qualitativ wie quantitativ vollſtändig befriedigt. DiePreiſe der Kar⸗ 
10 e e e ge TTC 
0 Bee . Auf dem geſtrigen Markttage galt der el bis 1, 1 

per Okt. 51.40, per Ron „Dez. 49,20, per Januar 49,10, per April⸗Mal 2 a win — 


50,10. L 8 51.20. / / ((. 
7 —:.. EETRRNRRIERBENN Staats: und Volkswirthſchaft. 
7 hi Berlin, 22. Okt. [Städtiſche tral⸗Vi A 
Produlten ⸗Vörſe. Amtlich ie Hr Direltio 55 11 Verlauf Runder: 
Bromberg, 22. Oktober. [Bericht der Handelskammer 2148 Rinder, 7555 Schweine, 1102 Kälber, 6125 Hammel. Rinder, 


Weizen malt, feiner 178—182 M, hellbunt, geſund 160—175 M., Da die Schlächter ihre Beſtände an lebendem Vieh noch nicht erſchöpft. 
abfallende Qualität 130-155 M. — Roggen flau, loco inländiſcher die Exporteure aber in nur geringer Zahl ſich eingefunden hatten, fo 
14143 M, geringe Qualität matt trocken, mittlere Waare 138 —140 verlief trotz des mäßigen Auftriebes das Geſchäft langſam und zu 
A, abfallende Aualität 130—135 Mark. — Gerſte nominell, feine wenig gehobenen Preiſen; nur feine Waare wurde etwas ſchneller ge⸗ 
Bräuwaare geſucht 140-145 Mark, große und kleine Müller⸗ undſ handelt. In geringer Waare bleibt Ueberſtand. Es brachte la. 57 
Futtergerte 125—136 M. — Hafer loco 120135 M. — Erb ſen, bis 61 M., Ila. 48-52 M., IIla. 43-46 M., IVa. 36-41 M. pro 50 
Kochwaare 160-165 Mark, Futterwaare 145 — 152 bez. — Mais. Kilogr. Fleiſchgew. — Schweine. Bei langſamem 9 zu etwas 
Rübien und Raps obne Handel — Spiritus feiter, pro 100 [gebobenen Preiſen iſt der Markt geräumt worden. Man zablte für 
Liter & 160 Prozent 50,50 51,00 Mark. — Rubelkurs 198 75 Mark. Mecklenburger 5455. Pommern und gute Landſchweine 50—52, 

Danzig, 22. Okt. [ Getreide⸗Börſe.] Wetter: veränderliche Senger 48 —49. Ruſſen 45—48 M. pro 50 Ko. bei 20 Prozent Tara; 
kühle Temperatur. Wind: Südweſt. N für Bakonier 49—51 M. pro 50 Ko. bei 40-50 Pfd. Tara per Stück. 

Weizen loto batte am heutigen Markte einen ſchweren Verkauf — Kälber. Der ſchwache Auftrieb veranlaßte etwas höhere Preiſe als 
und mübſam konnten zu tbeilmeije gedrückten Preiſen nur 180 Tonnen am vorigen Freitag und eine lebhafte und glatte Abwickelung des Ge⸗ 
untergebracht werden, bezablt ift für Sommers 123/ Pfd. 127 Pfd. ſchäfts. Wir notiren: la. 55—60 Pf., Ia. 48—53 Pf. pro Pfund 
165, 168 M., bunt krank 117/18 Bid. 163 M. bellbunt 122—125 Pfd. Fleiſchgewicht. — Hammel. Bei ſtarkem Auftrieb und unbedeutendem 
173—176 M., hochbunt 128 Pfd. 180 M. alt hellbunt 120 Pfd. 173 Export bewegte der Handel ſich ſchleppend bei weichenden Preiſen und 
M. für ruffiſchen rotb ſchmal 111—115 Pfd. 144-152 M., roth besjbleibt nicht unerheblicher Ueberſtand. Es brachte la. 4851, in Aus⸗ 
ſetht 126% Pfd. 160 M., roth 121/2 Bio, 162 M,, roth milde 130 Pfd. nahmefällen für ſeinſte Waare bis 55 Pf., Ua. 35—45 Pf. pro Pfund 
173 M. bunt 121 Pfd. 167 M. per Tonne. Termine Tranſit Olt.⸗Fleiſchge wicht. 


des Aae gr angen e über die] ma ne erfreute me bis dunkle Ballen. "oft Abe 58 n 


5 01 eye Einverkännis, all auch gen des Wertes Lud⸗ Oktober. Freitag. hmorgens Neigung zur Bedeckung, 
— es bleiben aber über einzelne Punkte noch Informationen von Morgens etwas aufgebeſſert, Mittags Aunebmenb zerſtreute weiße bis 
n — ei L und iſt in Folge deſſen die Neutralitäts- dunkle Ballen, Nachmittags wieder beſſer bis herbſtlich angenehm, ſpät 
— bis zum 4. ert. bends Bedeckung meiſt mit mäßigen Niederſchlägen. Nach Weiten 
— 223. Btober Ausweis der Reichsbank vom und Nordweſten zu dürften die Niederſchläge ergiebiger ſein; Nachts 

22. Stoker n. St windig. ſtellenweiſe flürmiſch. 
g Ge en Rbl. Abn. FDF d SEEN TEURER 


0%, Unverändert " @elegraphifhe Nachrichten. 
3,093,482 „ Abn. 32,420 „ n an, e 23. * a. der — eines 4 — 
8 aufmanns, Namens Bartolovics, vor einem jüdiſchen er 
V n en 6 50,899 „ den Eid abzulegen, entſchied die Septemviraltafel, der Eid ſei 

5 e BERNER 2 0 gun. 1888705 „ ſohne a. auf bie kr ir 1 Se Men i 
on . 57,522,228 „ ‚300,768 „ emesvar, 23 er Duellant Dr. Roſenberg, der 
nette © Depots f 29,831,772 „ Abn. 512,311 „ kei Be 3 geile bat, iR 5 ben 8 Baugen 5 Sza⸗ 
* ; 5 alhaza verhaftet worden. Das Duell follte mit fün ritten 
Be en a en er TEE Avanciren ſtattfinden, wovon jedoch keinerſeits Gebrauch gemacht 
Wetterbericht vom 22. Oktbr., 8 Uhr Morgens. wurde. Nachdem zwei Schüſſe gewechſelt waren, verſuchten die 
Darom. d. 9 Gr. Temp Sekundanten eine Ausjöhnung, was jedoch mißlang. Die Kugel 

Ort. nachd.Meeresniv. Wind. | Wetter. at in der Schläfe Bathyanys konnte nicht entfernt werden. (Dr. 
— in mm. Nofenberg iſt ein Peſter Advokat. Die Urſache des Duells war 
die Vermählung des Grafen Bathyany mit einer Dame, auf 
5 welche Dr. Roſenberg ältere Anſprüche geltend machte. In den 
5 letzten Tagen waren in Wiener Blättern verſchiedene Andeutungen 
5ſüber dieſe Ehe zu leſen. — D. Red.) (Wiederholt). 


Köslin, 23. Okt. In dem Prozeſſe wegen des Syna⸗ 
gogenbrandes zu Neuſtettin erachteten die Geſchworenen die beiden 


SD 
751 SSO 
757 SSW 
555 

2 heben f | 7[Heidemann (Vater und Sohn) für ſchuldig, von dem Verbrechen, 
. als die Verhütung deſſelben noch möglich war, glaubhafte 
6[Kenntniß erhalten und es unterlaſſen zu haben, der Behörde 
7 rechtzeitig Anzeige zu machen, die beiden Lesheim (Vater und 
Sohn) für ſchuldig, dem Thäter zur Begehung des Verbrechens 
5 wiſſentlich Hilfe geleiſtet zu haben, verneinten bezüglich des Leo 
50Lesheim das erforderliche Einſichtsvermögen und ſprachen Löwen⸗ 
3 berg frei. Der Gerichtshof verurtheilte Heidemann senior zu 
6 [dreimonatlichem, Heidemann junior zu ſechs monatlichem Ge⸗ 
50fängniß, Lesheim senior zu vierjährigem Zuchthaus und vier: 
6 [jährigem Ehrverluſt, Leo Lesheim zur Ueberweiſung an eine 
Beſſerungsanſtalt. Löwenberg wurde freigeſprochen, Lesheim 
senior ſofort verhaftet. 


Berlin, 23. Okt. Se. Maj. der Kaiſer iſt in beſtem 
Wienke. W. hier . 5 3 16 standen WER 
aris, 23. Okt ehrere Journale glauben, der Finanz⸗ 
en 7= 125 Br 17 7 8 75 ie = feie, minifter werde in Folge des Votums der Budgelkommiſſion, 
11 — welches das Syſtem des Miniſters betreffs der Aufftellung der 
"ichernd cht * Witternn . Boranfchläge zurückweiſt, zurücktreten. 

Unter dem Einfluſſe einer Depreſſion über "em nniſchen Buſen Petersburg, 23. Okt. Ein Rundſchreiben des Unter⸗ 
Beer den b pie Zentral imdb en holdem dunn ichwache, ubhwie. kichtaminſſters an fämmiliche Kuratoren der Lehrbezirke hebt die 
meer Fan de Wade berrſchen. Neues ſtarkes Fallen des Baro⸗fſchädlichen Einflüſſe der wegen ſchlechter Führung velegirten 

8 auf den Hebriden deutet auf Be 3 5 einer neuen De⸗ früheren Studenten, die die Studirenden zur Bildung 
veeffion im Nordweſten vom Ocean. Ueber Zentral⸗Europa find ver⸗ yon Korporationen, Kaſſen und Verſammlungen ans 


Ein ge 1 7 — man gel, m e in e reizten, durch Stiftung von allerlei Unruhe die Lehr⸗ 


Temper le allenthalben etwas geſunken, nur im Nordoſten liegt die⸗ vorſtände zu weiteren Ausſchließungen nöthigten und 
ſelbe noch über der normalen. Deutſche Seewarte. dadurch In ＋ 1 lade der 7 N 
I ra hervorzurufen ſuchten e bisherige Milde müßte daher ſtren⸗ 
Wetter Prognoſe geren Maßregeln Platz machen. Die Geſuche um Wiederauf⸗ 
b er deutſchen Geewarte in Hamburg nahme Seitens der Delegirten ſeien abzulehnen. Die Kuratoren 
PER 1 Mittwoch N 24. 8 = 0 Eiubesten 8 en ; ae Rolle 
pielen, ſondern lediglich lernende er ſein dürfen 
due ee ban W 8 Reder laude Konſtautinopel, 23. Okt. Geſtern fand in Tſchesme 
F abermals ein Erdbeben ſtatt, das großen Schaden anrichtete. 
Wetter ⸗Prognoſen Der engliſche Admiral Hay telegraphirte an Lord Dufferin um 
von Dr. Overzier in Köln. 


ſch leunigſte Hilfe, welche dringend erforderlich ſei. 
(Nachdruck verboten.) 


Oktober. Mittwoch. Bei Sonnenaufgang „graublau bis Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal. 
dunſtig 0 beet zumal nach Weſten zu, Morgens aufgeheitert Jh 4 — Vom 20. bis 22. Oktober, 12 Uhr Mittags. 
zumal nach Oſten zu, auf Mittag zu leichte Bedeckun — Vi ittags Wilb. Bengſch. XI 319, leer, Stettin⸗Bromberg. Robert Schulz. V 
wieder aufgebeſſert bis ſchön. Abends bedeckt. Nach Süden 2 in All-] 337, leer, Bromberg⸗Nalel. Wilb. Hildebrandt, I 11,080, leer, Bromberg ⸗ 


bedeckt 2 


| 


1) Seegang leicht. Dunſt. 5 8 boch, Nachts leichte 
Negenböen. *) 7 — Sp 5 


5 5 2 ii im 155 na A Sad 1— dürfte mehr Trübung Fuchsſchwanz. 

eten, vielleicht im n mäßiger Nachtfroft. 

25. Oktober. Donnerflag. Nach den Küſten zu im Norboften Waſſerſtand der Warthe. 

> 5 regneriſch zumal Frühmorgens. nachher aufgebeſſert, auf Dit: Polen, am = Oktober Mittags 0,82 Meter. 
tag zu wieder mehr zuſammengezogen, Nachmittags aufgebeſſert, „Morgens 0. 

Nacht bedeckt mit Niederſwlägen ! nach Süden und Dften u ange 1 5 25. Witags 86. 


Verantwortlicher Redakteur: C. Fontane in Poſen. Druck und Vorlag von W. Dein & Comp. IEM Röſtel] in Poſen 
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